
Literatur u.a.m.
Untenstehende Literatur ist in den
Fremdenverkehrsbüros des Südfünischen
Inselmeeres erhältlich:
Fyn – ein Naturerlebnis (dk-gb) DKK 49,00 
Buch über die fünische Natur und Tourvorschläge

Auf eigene Faust (dk-gb-de) DKK 38,00 
36 Naturausflüge im Kreis Fünen

Das Südfünische Inselmeer (dk) DKK 149,00  
Guide zu Insel – Meer – Natur – Kultur – Seefahrt

Fahrradführer zu Erlebnisse (dk-gb-de) DKK 119,00  
Fahrradkarte über Fünen und 
Inseln mit Routenbeschreibung

Die besten fünischen Angelplätze DKK 99,00
(dk-gb-de-nl) Guide/Karte über fünische Angelplätze

Lagerplätze (dk) DKK 98,00
Übersicht über Lagerplätze in Dänemark

Naturfahrten auf Fünen(dk) Kostenlos
Übersicht über geführte Touren in Natur und Kultur

Verkehrsregeln der Natur
In Dänemark gelten feste Regeln dafür, wie man sich in der
Natur benimmt. Aus Rücksicht auf sowohl die Natur als die
Einheimischen bitten wir Sie, untenstehende Regeln zu be ob -
achten, wenn Sie das Südfünischen Inselmeer besuchen.
• Mit Ausnahme von den Reservaten für Brutvögel ist es

erlaubt, überall zu verkehren und sich an allen Küsten auf-
zuhalten, wenn die Entfernung zur nächsten Wohnung/
Haus mehr als 50 m beträgt.

• Es ist erlaubt, das Boot ohne Motor ans Land zu ziehen,
jedoch sind das Zelten und das Aufstellen von Planen unter-
sagt. Wer Zelten möchte, muss eine Erlaubnis vom Grund -
besitzer einholen.

• Das Wandern auf Wanderwegen und angelegten Wegen in
der offenen Landschaft und in Wäldern ist erlaubt.

• In Wäldern im Privatbesitz dürfen Sie ab 6 Uhr morgens bis
Sonnenuntergang verkehren.

• In Wäldern im öffentlichen Besitz dürfen Sie Tag und Nacht
verkehren.

• In Wäldern und in offener Landschaft müssen Hunde im -
mer an der Leine geführt werden. An der Küste müssen
Hunde ab 1. April bis 30. Sept. an der Leine geführt werden.

• Halten Sie sich immer in angemessener Entfernung von
Häusern und Privatgärten.

• Nehmen Sie Rücksicht auf das verletzbare Vogelleben und
unterlassen Sie es, vom 1. März bis 15. Juli unbewohnte
Inseln und Werder zu betreten.

• Räumen Sie immer auf, auch nach natürlichen Bedürf nis -
sen. Benutzen Sie wenn möglich die vorhandenen Toiletten.

Generell fordert die Natur immer rücksichtsvolles Be neh men,
besonders da Sie im Inselmeer oft als Gast auf dem Besitz eines
anderen Menschen auftreten. Wissen Sie nicht genau, was
erlaubt ist, dann fragen Sie bitte.

Auf den Werdern gibt es keine Einrichtung für Gäste und
deshalb bitten wir Sie, die auf der Karte markierten Übernach-
tungsmöglichkeiten zu benutzen. Hier finden Sie Service ein -
richtungen und Sie stören die Natur nicht. 

Touren im Seekajak
Seit den letzten vier Jahren wurde die Position des Südfünischen
Inselmeeres als eines der attraktivsten Gebiete Dänemarks für
Seekajakerlebnisse immer stärker. Neue Einrichtungen mit
Kajakhäfen, Anlegestellen und Kajakwagen schufen gute
Bedingungen für die Paddler. Das Südfünische Inselmeer hat pro-
fessionelle Kajakbetriebe an sich gezogen, die schon vom April bis
Mitte Oktober Kurse und Fahrten für sowohl geübte als nicht
geübte Paddler jedes Alters anbieten. Weitere Infos über die
Betriebe erhalten Sie unter „Maritime Aktivitäten“ auf der Seite
gegenüber.

Die einmalige Natur des Südfünischen Inselmeeres und der
Status als  internationales Naturschutzgebiet – mit u.a.
Vogelschutzgebieten – stellen Forderungen an die Paddler (lesen
Sie dazu – Rücksicht nehmen und mehr erleben). Auf der Karte
finden Sie 5 Tourvorschläge unterschiedlicher Längen und
Herausforderungen, die Sie, ohne die Natur zu stören, zu guten
Naturerlebnissen führen. In Verbindung mit den Routen finden
Sie eine Reihe von Aufenthalts – und Übernachtungsplätzen, wo
Sie rasten können.

Rund um Thurø (etwa 15 km)
Rund um Thurø ist eine kurze Tagesfahrt, die Sie aus nächster
Nähe sowohl Stadt als Natur erleben lässt. Besonders die Strecke
am Thurø Rev entlang ist sehr sehenswürdig. Die meisten Ruderer
schaffen die Fahrt mühelos, jedoch bei starkem Wind aus öst -
licher Richtung wird die Fahrt schwieriger und stellt Ansprüche
an den Ruderer.

Helnæs Bugt (etwa 35 km)
Helnæs Bugt ist ein schönes und friedliches Gewässer, geschützt
vor fast jeder Windrichtung. Ein ideales Gewässer für unerfahre-
ne Ruderer. Dauer: eins bis zwei Tage – je nach Temperament und
Geschwindigkeit.

Rund um Taasinge (etwa 40 km)
Rund um Taasinge ist eine Fahrt mit abwechselnden Natur -
eindrücken, wo man auf das Gewässer südlich von Taasinge mit
seinen Scharen von ruhenden Vögeln aufmerksam sein muss.
Kreuzen Sie nicht unter den Scharen herum, rudern Sie ruhig
weiter. Bei ruhigem Wetter schaffen die meisten diese Fahrt ohne
Probleme, aber man sollte auf die Stromverhältnisse in Svend -
borgsund achten, die in der Fahrrinne am stärksten sind. Die
Fahrt kann einen Tag dauern, aber mit Vorteil über zwei Tage
genossen werden.

Ausflugsziele
Das Inselmeer bietet viele naturschöne und kulturhistorische
Ausflugsziele. Auf der Karte haben wir die Ausflugsziele in die
Kategorien Natur und Kultur aufgeteil, aber mehrere davon
umfassen beide Elemente.

In Verbindung mit mehreren Ausflugszielen wurde ein Falt -
blatt gemacht, die auf der Karte mit Grün umrahmt ist. Die Falt -
blätter finden Sie oft vor Ort, sie sind aber auch in den örtlichen
Fremdenverkehrbüros erhältlich. Untenstehend finden Sie die
Beschreibung ausgewählter Ausflugsziele.

Ausflugsziel Natur
Diese Ausflugsziele verstehen sich als verschiedene Formen des
Naturerlebnisses – markierte Wanderwege, eine besondere Flora
bzw. Fauna, eine besondere Landschaft u.a.m. und Orte, die eine
grössere Einsicht in die Natur des Inselmeeres vermitteln.

Auf Helnæs finden Sie Maden und Bobakkerne mit einer
interessanten Natur und einmaligen Aussichten.

Svanninge Bakker sind zusammen mit den neueröffneten
Svanninge Bjerge einmalige Naturgebiete mit markanten
Landschaften und grossartigen Aussichten über das Inselmeer. In
unmitelbarer Nähe finden Sie die drei grössten Seen Fünens –
Arreskov Sø und Brændegaard Sø sind beide gute
Vogelbeobachtungsstellen und eine Wanderung rund um
Nørresø lohnt sich bestimmt.

Syltemade Aadal bietet eine schöne Wanderung im Tal des
Baches und weiter nördlich in Egebjerg Bakker erleben Sie ein
gute Aussicht über eine prachtvolle, hügelige Landschaft.

Thurø Rev hat mit seinen abgeweideten Strandwiesen ein 
reiches Vogelleben und eine reiche Fauna. Bei Vejlen auf Taasinge
können Sie vom Beobachtungsversteck aus das artenreiche Vogel -
leben erleben.

Ärö ist reich an traumhaften Landschaften und Aussichten, die
sich besonders in Naturpark Ärö erleben lassen, wo sich die wun-
derbare Natur von Ärö am schönsten präsentiert. Ferner ist die ter-
rassenförmige Landschaft von Voderup Klint ganz aussergewöhn-
lich und Vitsö Nor und Graasten Nor bieten beide Wanderungen
in den eingedämmten Arealen.

Langeland ist von den kleinen, steilen Hügeln geprägt und
besitzt eine vielfältige Natur. Auf Nordlangeland gibt es markier-
te Wanderwege in den staatlichen Wäldern und Nördlichst finden
Sie Nordstrand, ein grosses unter Naturschutz stehendes
Strandgebiet. Unmittelbar nördlich von Spodsbjerg finden Sie
Stengade Skov, wo der dänischen Dichter Oehlenschläger zum
Text der dänischen Nationalhymne Inspiration fand.

Bei Skovsgaard auf Südlangeland können Sie das Herrenhaus
besichtigen bzw. in den nahen Wäldern wandern. Ristinge bietet
sowohl die besten Strände Fünens als eine 30 m hohe Steilküste.
Ein bisschen weiter nach Süden finden Sie Tryggelev Nor und
Nørreballe Nor, grosse und ideale Vogelgebiete, wo sich viele
Vogelarten beobachten lassen.

Im Gebiet zwischen Dovns und Søgaard, sowei bei Klise Nor
auf Südlangeland erleben Sie aus nächster Nähe die Exmoor

Andere Aktivitäten
Fünen und die Inseln gehören zu den beliebtesten Fahr rad -
destinationen Dänemarks und besonders das Inselmeer ist vom
Fahrrad aus ein einmaliges Erlebnis. In der hügeligen und
abwechslungsreichen Landschaft geniesst man die aussergewöhn -
liche Kombination von Entspannung und Natur erleb nissen.
Sowohl örtliche als regionale Karten über Fahrradtouren mit
Vorschlägen sind erhältlich (sehen Sie unter Literatur). Ausserdem
können Sie bei Syd fyns Turistbureau mehrere Angebote über
Fahrradferien finden.

Als Ergebnis zielgerichteter Arbeit, die mehrere Jahre gedauert
hat, ist es Fünen und den Inseln gelungen, sich als ein attraktives
Gebiet fürs Meerforellenangeln zu profilieren. Sportangler aus
ganz Europa besuchen Fünen und die Inseln, um ihr Glück bei
der begehrten Forellenart zu probieren.

Zu Ihrer Wahl stehen auch Kreuzfahrten im Inselmeer auf alten
Holzschiffen. Von den Städten aus – Faaborg, Svendborg,
Rudkøbing und Ærøskøbing – werden verschiedene Tagesfahrten
angeboten. Oder nehmen Sie das Passagierfahrt „Mjølner“, das eine
kulturhistorische Fahrt nach Langeland, Taasinge und Ärö anbietet.

In einer Jolle mit Segeln – dem VW des Inselmeeres – können
Sie selbst am Ruder Kurs aufs Inselmeer halten.

Es gibt güte Tauchermöglichkeiten unter der Wasser ober -
fläche. Hier findet man Siedlungen aus der Steinzeit, einige
Schiffswracks und mehrere einmalige Natur erlebnisse.

Und  hier erfahren Sie mehr über die Aktivitäten:
Fahrradferien: www.cykelfyn.dk
Meerforelle Fyn: www.seatrout.dk
Törns in Holzschiffen: www.maritimtcenter.dk
Tjalken: www.smakkecenter.dk
Taucherurlaub: www.dykkercenterlangeland.dk

Rücksichtsvolles Benehmen
bedeutet zusätzliche Erlebnisse
Ein Grossteil des Inse lmeeres besteht aus Wasserfläche und im
Frühling und im Sommer werden aus diesem Grund die
Brutplätze der vielen Vogelarten auf den kleinen Inseln rar.

Viele Brutvögel, wie z.B. die See schwalbe, brüten in engen
Kolonien und legen ihre Eier direkt auf den Boden – besonders
auf den unbewohnten Inseln. Nester, Eier und Küken sind fast
unmöglich zu sehen und gehen Sie dann ans Land, werden die
erwachsenen Vögel weggejagt. So lange Sie sich da aufhalten,
wagen sie es nicht, zum Brutplatz zurückzukehren. Bei kühlem
Früjahrswetter hat dieses zur Folge, dass die Küken erfrieren. An
heissen Tagen im Mai oder im Juni werden ungeschützte Küken
verdursten. Ausserdem ist es, falls die Eltern weggejagt wurden,
den Möwen leicht, Eier und Küken aus der Luft zu orten, und
viele werden die Beute dieser Raubvögel.

Die grosse Tauchente, die Eiderente, hat grüne, einfarbige Eier
und die Eier der Graugans sind rein weiss. Die Arten brüten in
hohem Gras und sind aus der Entfernung schwer zu erkennen.
Wenn sie wegfliegen, sind die Nester schwer zu entdecken. Die
gefrässigen Raubmöwen aber orten sie mühelos aus der Luft.
Haben Sie aber eine Ente oder eine Wildgans weggejagt, dann
decken Sie bitte die Eier mit Gras oder Daunen. Dieses hindert die
Möwen daran, die Nester zu entdecken, wobei die Eltern die
Nester mühelos wieder finden.

Schon im März sitzen Graugänse und Eiderenten auf ihren
Eiern. Die spät geschlüpften Küken von Möwen, Seeschwalben
und Watvögel kommen erst im Juli von selbst zurecht. Deshalb ist
es generell eine gute Idee, die unbewohnten Inseln und Werder
zur Brutzeit der Vögel – ab 1. März bis 15. Juli -  nicht zu betre-
ten. Dieses gilt auch für Landspitzen, Riffe und entlegene
Küstenstrecken der bewohnten Inseln, besonders wenn man
sieht, dass Vögel dort leben.

Reservate und verletzbare Naturgebiete
Aus Rücksicht auf das Vogelleben ist eine Reihe von Inseln und
Werdern als Brutvogelreservate unter Schutz gestellt, wo es unter-
sagt ist, ans Land zu gehen – sowie eine weitere 50-m-Zone zu
betreten. Dieses gilt für die Periode vom 1. März bis 15. Juli. Die
Schutzgebiete sind auf der Karte mit Rot markiert.
Ab 1. März hat Skov- & Naturstyrelsen die Zahl der Schutz -
gebiete im Südfünischen Inselmeer erhöht. Infos dar über fin-
den Sie in einem neuen Faltblatt. Weitere Infos unter
www.skovognatur.dk / emne/jagt.

Ausser den Reservaten sind einige verletzbare Naturgebiete
ausgewiesen. Auch hier ist zur selben Zeit der Verkehr untersagt.
Diese Schutzgebiete sind auf der Karte mit Gelb markiert.

Rastende Watvögel
Im Inselmeer sieht man zu jeder Jahreszeit rastende Wasservögel,
die unter keinen Umständen gestört werden sollten. Fahren Sie
vorbei und geniessen Sie die Vögel auf Distanz. Auf der Karte sind
die Rastplätze der Vögel (die grauen Zonen) angegeben. Hier ist
der Verkehr im Kajak untersagt.

Übernachtung im Freien

Die Südostfahrt (etwa 75 km)
Diese Route konzentriert sich auf den südöstlichen Teil des
Inselmeeres und führt Sie ganz nah an den verletzbarsten
Gewässern des Südfünischen Inselmeeres vorbei. Dadurch
gewährleistet die Fahrt schöne Naturerlebnisse, fordert jedoch ein
äussert rücksichtsvolles Benehmen. Es ist wichtig, dass Sie auf die
geschützten Gebiete aufmerksam sind und in der Periode vom 
1. Marz bis 15. Juli nicht zu nahe an die vielen unbewohnten
Werder und Inseln kommen. Typisch dauert die Fahrt 3-4 Tage
und setzt voraus, dass Sie gute Erfahrung als Ruderer besitzen.

Die Insel-Fahrt (etwa 100 km)
Auf dieser Fahrt haben Sie die Möglichkeit, alle grösseren Inseln
des Südfünischen Inselmeeres zu besuchen. Ausser einmaligen
Naturerlebnissen haben Sie die Möglichkeit, aus nächster Nähe
das Leben auf den Inseln zu erleben. Wie auf der Südostfahrt for-
dern die verletzbaren und geschützten Gebiete Ihre volle Auf merk -
samkeit. Wünschen Sie durch Besuche auf den meisten In seln
hundertprozentige Erlebnisse, wird die Fahrt fünf bis sechs Tage
dauern. Diese Fahrt setzt solide Erfahrung als Kajakruderer voraus.

Der Wanderweg des Inselmeeres
Der Wanderweg des Inselmeeres bietet ein schönes
Wandererlebnis rund um das Südfünische Inselmeer. Mit sei-
nen etwa 200 km dreht es sich um einen der längsten
Wanderwege Dänemarks. Der Wanderweg ist für Fussgänger
bestimmt und unterwegs bietet er ein vielseitiges Natur- und
Kulturerlebnis durch die reizvollen Naturgebiete und die inte -
ressanten Kulturlandschaften.

Schon jetzt stehen Ihnen mehr als 160 km vom Wanderweg
von Falsled nach Lundeborg, und von Svendborg über
Taasinge nach Dageløkke auf Langeland zur Verfügung.
In Verbindung mit dem Wanderweg werden insgesamt 7
Faltblätter erhältlich – sehen Sie bitte die Übersichtskarte – die
durch Karten und Beschreibungen über die einzelnen Strecken
informiert. Bis heute sind 6 Faltblätter erhältlich:

Karte 1: Falsled – Faaborg – Fjællebroen
Karte 2: Fjællebroen – Egebjerg Bakker - Svendborg 
Karte 3: Svendborg – Broholm – Lundeborg
Karte 4: Svendborg – Siø – Rudkøbing
Karte 6: Stengade Strand – Rudkøbing – Henninge Nor
Spodsbjerg – Tranekær – Korsebølle Kohave (vorläufig)

Die Faltblätter sind in den örtliche Touristenbüros erhältlich
oder stehen Ihnen auf den Parkplätzen in Verbindung mit dem
Wanderweg zur Verfügung – sehen Sie bitte die Karte.

Die restlichen zwei Faltblätter:
Karte 5: Lohals – Tranekær – Stengade Strand
Karte 7: Marstal – Ærøskøbing – Søby
erscheinen Anfang September 2007 in Verbindung mit der
Eröffnung dieser Strecken. Informieren Sie sich unter 
www.detsydfynskeoehav.dk, wo Sie auch mehr über den
Wanderweg des Inselmeeres erfahren können.

Unterwegs auf dem Wanderweg des Inselmeeres erwarten Sie schöne Aussichten

Transport
Fähren
Bøjden – Fynshav
Spodsbjerg - Tårs
Scandlines 
Tel. +45 3315 1515
www.scandlines.dk

Faaborg – Bjørnø 
Bjørnø-færgen A.m.b.a.  
Tel. +45 2029 8050

Faaborg – Lyø – Avernakø
Ø-Færgen A/S 
Tel. +45 6261 2307
www.oe-faergen.dk

Faaborg – Søby
Svendborg – Ærøskøbing
Rudkøbing - Marstal
Ærøfærgerne A/S 
Tel. +45 6252 4000
www.aeroe-ferry.dk

Søby – Mommark 
Søby - Mommark Ruten 
Tel. +45 6258 1717
www.aeroe.dk/smr

Svendborg – Skarø – Drejø 
Svendborg Kommune
Tel. +45 6221 0262
www.svendborg.dk

Svendborg - Hjortø 
Hjortøboen 
Tel. +45 4097 9518

Marstal – Birkholm 
Birkholmposten
Tel. +45 6067 3630
www.birkholm-
beboerforening.dk

Rudkøbing – Strynø
Strynø - Rudkøbing Færgefart
Tel. +45 6251 5100 
www.strynoe.dk

Lundeborg – Lohals
(Fahrradfehre)
Lohals – Omø  
Habeleto
Tel. +45 4070 5115
www.anglers.dk

Busse
FynBus
Odense Rutebilstation
Tel. +45 6311 2233
www.fynbus.dk

Züge
DSB
Tel. +45 7013 1415
www.dsb.dk

Events 2007
Sea Challenge Fyn – vom 29. Juli bis 4. August
Sea Challenge Fyn ist eine Regatta rund um Fünen für Seekajaks
und Ruderboote und ist eine der längsten der Welt. Sie besteht
aus sieben Etappen bei einer Gesamtlänge von etwa 300 km.
Jeder mit Lust auf Herausforderungen kann teilnehmen –
mehr Infos unter www.seachallengefyn.dk

Tag des Inselmeeres - am 26. August von 10 bis 16 Uhr
Der Tag des Inselmeeres ist ein grosses Naturevent für die ganze
Familie mit einem umfassenden Angebot von verschiedenen
Aktivitäten auf Land und zur See. Mehr Infos erhalten Sie unter
www.oehavetsdag.dk oder aus einem im örtlichen Frem den -
verkehrsbureau erhältlichen Programm.

Links:
Unten sind ausgewählte Links (mehrere nur auf dänish),
wo Sie weitere Information über Natur und kultur -
geschichtliche Erlebnissen    bekommen können.

www.detsydfynskeoehav.dk
www.friluftskort.dk   
www.snatur.dk   
www.visitfyn.com
www.havkajakroerne.dk
www.sydforfyn.dk
www.danske-smaaoer.dk
www.dmi.dk 
www.teltpladser.dk
www.oehavsmuseerne.dk
www.naturama.dk

In Verbindung mit Kontaktadressen und Maritime Aktivitäten
auf de andere Seite finden Sie weitere Links.

Sea Challenge Fyn 2006

Tage der blauen Weite
-Tage des grünen Lebens

Tage der blauen Weite
-Tage des grünen Lebens

Freizeitkarte
Naturerlebnissen

im Südfünischen Inselmeer

Ponys in freier Wildbahn. Im Herbst ist
Dovns Klint für Beobachtung der
Zugvögel besonders geeignet. Ausserdem
ist Dovns Klint eine gute Ausgangsposition
für eine Wanderung in den staatlichen
Wäldern des Gebiets.

Haben Sie Lust auf einen Besuch auf
den Inseln des Insel meeres, gibt es
Fährverbindungen nach Lyø, Avernakø,
Bjørnø, Drejø, Skarø, Hjortø, Birkholm
und Strynø. Hier erleben Sie aus nächster Nähe das Leben auf
den kleinen Inseln und die eigen artige Natur – abwechselnd von
flachen Landschaften mit Riffen und Strandwiesen bis zu hügeli-
gen Gebieten mit hohen Steil küsten. Erschienen sind Faltblätte
über die Inseln Lyø, Skarø, Drejø und Strynø.

Ausflugsziel Kultur
Untenstehende Ausflugsziele bestehen aus einer breiten Kom -
bination von Museen, Schlössern und Herren höfen, Grabstätten
und anderen von Menschenhand geschaffenen Anlagen kulturhi-
storischen Inhalts.

Pipstorn Skov bei Faaborg war seit Jahrtausenden Grabstätte
und Kultort. Hier befinden sich Dolmen und Gräber. Kaleko
Mølle unmittelbar vor Faaborg ist die älteste, am besten erhaltene
Wassermühle Dänemarks. Tobaksladen bei Tranekær ist die ein-
zige, erhaltene und für das Trocknen von Tabak gebaute Scheune
Dänemarks. Klokkestenen auf Lyø ist ein runder Dolmen, wo der
Sturz glockenähnlich klingt, wenn man darauf schlägt.

Die maritimen Ausstellungen in Taasinge Museum, den
Seefahrtssammlungen in Troense, dem Marstaller Seefahrts -
museum und in der Sammlung von Flaschen-Peter berichten
über die stolzen Seefahrtstraditionen. Ausserdem hat das Tjalk -
museum des Inselmeeres soeben eine neue, schöne natur- und
kulturhistorische Ausstellung über das Leben im Inselmeer eröffnet.
Die Inselmeermuseen bilden eine Kooperation unter 5 Museen,
die einen breiten Einblick in die regionale Kulturgeschichte vermit-
teln – weitere Infos unter www.oehavsmuseerne.dk.

In Naturama in Svendborg erwartet Sie eine einmalige
Ausstellung der modernen Naturgeschichte.

Die Schlösser und Herrenhöfe Valdemars Slot und Egeskov
sind dem Publikum geöffnet und bieten dem Besucher verschie-
dene Erlebnisse an. Beim Herrensitz Broholm können Sie den
Märchenpfad mit Erholungswald und Liebespark erleben und
auf Ärö finden Sie Söbygaard mit einer der grössten und schön-
sten alten Schlossanlagen Dänemarks.

Naturspielplätze
In Svanninge Bakker liegt der grösste Naturspielplatz Dänemarks
– Land der Trolle – mit Aktivitäten für Kinder im Alter von 3 bis
12 Jahren. Auf Ärö liegt der Naturspielplatz Lunden unmittelbar
am Wasser an der Ärösköbinger Jugendherberge. Hier finden Sie
Spielgeräte, Skulpturen und Aufenthaltsorte mit u.a. einem Haus
fürs Schnitzen. 

Besuchen Sie die neue, imponierende Ausstellung im
Tjalkmuseum des Inselmeeres

Im Seekajak sind Sie mit der Natur eng verbunden

Lohals 

Ærøskøbing 
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Übersichtskarte über das Wanderweg und die 7 Faltkarte.

Was jeder Seekajakfan wissen sollte
1. Das Kajakfahren fordert Kentnisse und Erfahrungen betreffend diese

Sportart.
2. Studieren Sie die Wettervorhersage unter www.dmi.dk ehe Sie hinaus-

fahren.
3. Beurteilen Sie eigene Fähigkeiten realistisch in bezug auf die Wetterlage.
4. Fahren Sie nie alleine hinaus.
5. Teilen Sie immer einer Person am Land Ihre Route und die zu erwartende

Rückkehr mit und rufen Sie bei einer Verspätung an.
6. Bringen Sie immer die erforderliche Sicherheitsausrüstung mit, tragen 

Sie immer eine Schwimmweste und bringen Sie eine für jede Wetterlage
geeignete Bekleidung mit.

7. Benutzen Sie die zum Zweck eingerichteten Rast- und Übernachtungs -
plätze. Das Zelten am Strand und anderswo ist ohne Erlaubnis des Besitzers
untersagt.

8. Nehmen Sie Rücksicht auf den übrigen Wasserverkehr und weichen 
Sie anderen Booten in den Fahrrinnen aus.

9. Nehmen Sie Rücksicht auf die Natur und die einheimische Bevölkerung
und orientieren Sie sich bezüglich der Regeln für den Verkehr in der
Natur.

10. Fordern Sie bei einer Notlage sofort Hilfe an.

Der Kajakhafen von Faaborg an den Gebäuden der Produktionsschule

Kajakhäfen
Dieses für Dänemark, vielleicht auch für Europa, einmalige
Konzept wurde als Gateways zu den vielen Erlebnissen geschaf-
fen, die im Inselmeer auf die Gäste warten, und nicht zuletzt als
Serviceeinrichtung für die Seekajakpaddler konzipiert. Hier kön-
nen Sie in Verbindung mit Übernachtung oder Sightseeing in der
Stadt gegen eine kleine Gebühr Ihren Kajak sicher aufbewahren.
Ausser einer Anlegebrücke nahe dem Kajakhafen dürfen Sie auch
einen bescheidenen Aufenthaltsraum, Bad und Toilette benutzen.
Bis heute gibt es Kajakhäfen in den Städten Faaborg und
Rudköbing.

Der Faaborger Kajakhafen 
Faaborg Produktionsskole – Christian IX´s Vej 8-10
5600 Faaborg – Tel.: +45 6261 1687 (Hafenamt)
Der Kajakhafen liegt zusammen mit Faaborg Produktionsskole
am Kanal des Faaborger Hafens. Von der See aus fahren die
Paddler in den Kanal hinein, der sich links vom Fährhafen befin-
det. Wenden Sie sich bitte an das Hafenamt.

Der Rudkøbinger Kajakhafen
Havnepladsen – am Rudersportverein – 5900 Rudkøbing
Tel: +45 6351 1170 (Hafenamt)
Den Kajakhafen finden Sie am grünen Areal hinter dem Hotel
Rudkøbing Skudehavn, jedoch die Anlegebrücke befindet sich an
den Gebäuden des Segelsportvereins an den Toiletten. Von der See
aus fährt man in die Bucht links vom Jachthafen. Wenden Sie sich
bitte an das Hafenamt.

Kajaktrailers
Auf den Inseln Lyö, Skarö und Björnö stehen Kajaktrailers beim
Transport zum und vom Übernachtungsplatz kostenlos zu Ihrer
Verfügung. Auf Lyö finden Sie die Trailers an der Anlaufstelle –
Sehen Sie die grüne Route auf der Karte.
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BobakkerBobakker

MadenMaden

GrubbeGrubbe
MølleMølle

Svanninge BakkerSvanninge Bakker

Arreskov SøArreskov Sø

NørresøNørresø

Brændegård SøBrændegård Sø

Sundet, FaaborgSundet, Faaborg
Kaleko MølleKaleko Mølle

Pipstorn SkovPipstorn Skov

TrenteTrente
MølleMølle

KlokkestenenKlokkestenen

Vitsø NorVitsø Nor

SøbygaardSøbygaard

Voderup KlintVoderup Klint
KragnæsKragnæs

Sct. AlbertSct. Albert

Gråsten NorGråsten Nor

Naturpark Naturpark 
ÆrøÆrø

KragnæsKragnæs

Øhavets SmakkecenterØhavets Smakkecenter

Rudkøbing Vejle / FredsskovRudkøbing Vejle / Fredsskov

Ristinge KlintRistinge Klint

Tryggelev NorTryggelev Nor

Nørreballe NorNørreballe Nor

Syltemade ÅdalSyltemade Ådal

Egebjerg BakkerEgebjerg Bakker

DammestenenDammestenen

Gudmekongens HalGudmekongens Hal

EventyrstienEventyrstien

HallindskovHallindskov

Valdemars SlotValdemars Slot

Thurø RevThurø Rev

NørreskovenNørreskoven

Ambrosius Ambrosius 
EgenEgen

SøfartssamlingerneSøfartssamlingerne
Tåsinge SkipperhjemTåsinge Skipperhjem

Landet KirkegaardLandet Kirkegaard
VejlenVejlen

KlintholmKlintholm
Egeskov Egeskov 

NordlangelandNordlangeland

Longelse Longelse 
BondegårdsskovBondegårdsskov

SkovsgårdSkovsgård

Klise NorKlise Nor

SøgaardSøgaard

Dovns KlintDovns Klint

Langelandsfortet    Langelandsfortet    

TobaksladenTobaksladen

Stengade skovStengade skov

Tranekær SlotsmølleTranekær Slotsmølle

SouvenarietSouvenariet

Gl. ElmegaardGl. Elmegaard
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Dykkercenter Langeland
Klæsøvej 4, Klæsø
DK-5900 Rudkøbing
Tel. +45 6251 1444
kontakt@dykkercenterlange-
land.dk
www.dykkercenterlangeland.dk
Tauchkurse und Tacherausflüge.
Zeltplatz, Hütten, Laden.

Havguiden
Fredensgade 2, Strynø, 
DK-5900 Rudkøbing.
Tel. +45 6222 0567
havguiden@sydforfyn.dk
www.havguiden.dk
Geführte Segeltörns für
Gruppen bis zu acht Personen.

Havkajakcenter Faaborg
Sinebjergvej 66
DK-5600 Faaborg
Tel. +45 6260 1726
allanaan@tiscali.dk
www.havkajakker.dk
Kurse, Vermietung und geführte
Fahrten. Verkauf von Seekajaks.
Bed & Breakfast.

Havkajakcenter Marstal
Vesterskovvej 16
DK-5960 Marstal
Tel. +45 6253 2150 
info@havkajakcenter-marstal.dk
www.havkajakcenter-marstal.dk
Grundkurse im Seekajak –
Tages- Wochenende – oder
Wochenkurse sowie
Kursusfahrten im Inselmeer

Havkajakcenter Svendborg 
Skaregårdsvej 9, Skovballe
DK-5700 Svendborg
Tel. +45 6254 1920
info@havkajakcenter.dk
www.havkajakcenter.dk 
Shop mit Seekajaks und
Ausrüstung. Kurse und geführte
Fahrten, sowie Vermietung von
Seekajaks. Zeltplatz.

Maritimt Center Danmark
Havnepladsen 2
DK-5700 Svendborg 
Tel. +45 6280 0214
info@maritimt-center.dk
www.maritimtcenter.dk
Tagestörns mit alten Holz  -
schiffen ab Svendborg nach
Langeland und Ärö. 
Wochenend-Fahrten und
Wochentörns. Vermietung von
Schiffen –geführte Fahrten

Nicus Nature
Vindebyørevej 31B
DK-5700 Svendborg 
N 55° 03’ 14” E 10° 37’ 48”
Tel. +45 4041 8982
info@nicusnature.com
www.kajakeventyr.dk
Seekajak-Kurse für alle,
Verkauf und Vermietung von
Kajaks und Kajakausrüstung,
sowie abenteuerliche Erlebnisse.

Surfcenter Langeland
Østersøvej 6, Hesselbjerg
DK-5932 Humble
Tel. +45 6257 2040
kontakt@sc-langeland.dk
www.sc-langeland.dk
Vermietung und unterricht im
Windsurfen und im Kitesurfen.
Wasseraktivitäten, Boot scharter,
Vermietung von Familienkajaks

Øhavets Smakkecenter
Strynø Brovej 12, Strynø
DK-5900 Rudkøbing
Tel. +45 6251 5599
oehavet@smakkecenter.dk
www.smakkecenter.dk
Zeltplatz und Naturführung,
sowie eine neue imponierende
Ausstellung über das Inselmeer.

Øpaketten
Langelands Museum
Jens Winters Vej 12
DK-5900 Rudkøbing
Tel. +45 6351 1010
langelandsmuseum@
langelandkommune.dk
www.langelandsmuseum.dk
Passagierfahrten vom 16. Juli
bis 25. August mit dem dem
alten Passagierschiff „Mjølner“
nach Langeland, Taasinge und
Ärö. Tickets und Buchung bei
Langelands Turistbureau oder
Maritimt Center Danmark

Kontaktadressen
Fremdenverkehrsbüros
(Ganzjährlich geöffnet)

Faaborg Turistbureau
Banegårdspladsen 2
DK-5600 Faaborg
Tel. +45 6261 0707
turist@faaborgmidtfyn.dk
www.visitfaaborg-midtfyn.dk

Langelands Turistbureau
Torvet 5
DK-5900 Rudkøbing
Tel. +45 6251 3505
info@langeland.dk
www.langeland.dk

Sydfyns Turistbureau
Centrumpladsen 4
DK-5700 Svendborg
Tel. +45 6221 0980
turist@svendborg.dk
www.visitsydfyn.dk

Ærø Turistbureau
Ærøskøbing Havn 4
DK-5970 Ærøskøbing
Tel. +45 6252 1300
post@arre.dk
www.visitaeroe.dk

Tourist Infos
(Nur in der Sommersaison geöffnet)

Egeskov Turistinformation 
v/ Egeskov Slot 
Egeskovgade 18, 
DK-5772 Kværndrup, 
Tel. +45 6227 1046

Gudme Turistinformation
Pakhuset
Lundeborg Havn
Lundeborg
DK-5874 Hesselager
Tel. +45 6228 2569

Marstal Turistinformation
Havnegade 5
DK-5960 Marstal
Tel. +45 6252 1300

Søby Turistinformation
Havnen
DK-5985 Søby
Tel. +45 6252 1300

Reisebureau
Sydfyns Turistbureau
Centrumpladsen 4
DK-5700 Svendborg
Tel. +45 6361 8088
info@oplevfyn.nu
www.oplevfyn.nu
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Maritime Aktivitäten
Untenstehende Aktivitäten sind dadurch gekennzeichnet, dass
Kurse und/oder Touren mit Reiseführer angeboten werden.

Zeichenerklärung
  Aussichtspunkt

Ausflugsziel Natur – sehen Sie Rückseite

Ausflugsziel Kultur – sehen Sie Rückseite

Museum

Verschiedene Aufenthaltsplätze

Zeltplätze – Bedingungen untenstehend

Übrige Übernachtungsplätze

Campingplatz

Jugendherberge

Einkaufsmöglichkeiten auf den Kleininseln

Gaststätten auf den Kleininseln

Tourist Infos

Guter Badestrand

Golfplatz

Kajakhafen – sehen Sie Rückseite

Kajaktrailers – sehen Sie Rückseite

Naturspielplatz – sehen Sie Rückseite

Toilette

Parkplätze am Wanderweg des Inselmeeres

Der Wanderweg des Inselmeeres

Fährlinie

Maritime Aktivitätsangebote
Sehen Sie bitte oben

Gebiete, über die ein Faltblatt erhältlich ist

Schutzgebiet für Brutvögel – der Verkehr ist in 
der auf der Karte angeführten Periode 
– typisch vom 1. März bis 15. Juli  – untersagt.

Verletztbare Naturgebiete – jeder Verkehr in 
diesen Gebieten ist vom 1. März bis 15. Juli 
zu vermeiden.

Rastgebiete der Wasservögel 
– bitte nicht durch Verkehr im Seekajak  stören.

Seekajakrouten
Rund um Thurø (etwa 15 km)

Helnæs Bucht (etwa 35 km)

Rund um Taasinge (etwa 40 km)

Die Südostroute (etwa 75 km)

Die Insel-Fahrt (etwa 100 km)

Die Benutzung der Zeltplätze

Zutritt nur zu Fuss oder auf dem Fahrrad. 
Viele von den Plätzen in Küstennähe sind auch
für Segler und Ruderer offen. Autos und andere
Motorfahrzeuge dürfen die Plätze nicht benut-
zen. Weitere Infos über Zeltplätze unter
www.teltpladser.dk


